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90403 Nürnberg 

er /13. Juli 2012 
Krieg1stein 

Verkehrsinsel in Katzwang 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die CSU-Stadtratsfraktion stelle ich zur Behandlung im Verkehrsausschuss folgenden 

Antrag: 

Die Verwaltung prüft die kurzfristige Realisierung einer Schutzinsel für querende Fußgänger 
auf der Katzwanger Hauptstraße zwischen Sauerbruchstraße und KeIlerstraße und legt 
einen Straßenplan zur Beschlussfassung vor. 

Begründung: 

Die Katzwanger Hauptstraße ist eine Hauptverkehrsstraße im Nürnberger Süden. Aufgrund 
des sehr hohen Verkehrsaufkommens lassen sich immer wieder kritische Verkehrssituation 
für FUßgänger und vor allem für Kinder beobachten. Aus Gründen der Verkehrssicherheit 
wäre zwischen Sauerbruchstraße und KeIlerstraße eigentlich eine Ampelanlage erforderlich. 
Da jedoch die Haushaltslage der Stadt Nürnberg eine baldige Realisierung einer 
Lichtsignalanlage nicht zulässt, bitten wir die Verwaltung kurzfristig eine Verkehrsinsel zur 
sicheren Querung der Straße zu bauen. Dieses Anliegen wird ebenfalls durch den 
Ortssprecher von Katzwang, Herrn Mitterreiter (siehe Schreiben vom 20. Juni 2012) und 
durch eine Elterninitiative in Katzwang (siehe Schreiben vom 06.07.2012) unterstützt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Sebastian Brehm 
Fraktionsvorsitzender 
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Hans Mitterreiter 

Ortssprecher von Katzwang
 
Vorsitzender des Bürgervereins Nbg.-Katzwang
 

Herrn Oberbürgermeister Ulrich Maly 

Rathaus - Nürnberg 

Per E-mail 

Katzwang, den 20. Juni 2012 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

ich wende mich aus traurigem Grund an Sie: Gestern wurde ein 10jähriger Schüler an der Kreuzung 
Katzwanger Hauptstr.l Kellerstr.Norjurastr. beim Aussteigen aus dem Linienbus von einem Pkw erfasst 
und schwer verletzt. Ein Unfall wie er immer und überall vorkommen kann??? Nein! 

Diese Kreuzung ist seit Jahren ein neuralgischer Punkt in Katzwang und der BürgeNerein hat immer wie­
der auf seine Gefährlichkeit hingewiesen. Die KeIlerstraße führt zum S-Bahnhof ReicheJsdorfer Keller und 
ist somit nicht nur Haltestelle für die dicht besiedelte Gegend dort, sondern auch Umsteigeort nach 
Nürnberg und Schwabach für viele Katzwanger. Durch die eingeschränkte Sicht parkender Autos ist die 
Einfahrt von der KeIlerstraße in die Katzwanger HauptstraßeNorjurastr. - vor allem zu Zeiten des 
Berufsverkehrs - sehr schwierig. 

Die Kreuzung Kellerstraße/Katzwanger Hauptstr. befindet sich auch in den "Ampel-Charts" der Stadt 
Nürnberg. Da eine Ampel dort aufgrund der leeren Kassen der Stadt bis mindestens 2345 keine Chance 
hat, bitten wir um den Bau einer Fußgängerinsel, wie an der Memelstraße, wo sie gute und anerkannte 
Dienste leistet. 

Mit dem Bau dieser Insel würden wir Katzwangs Straßen wieder ein Stück sicherer machen und derartige 
Unfälle wie gestern überflüssig. 

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus, 

Schönen Gruß aus Katzwang! 

Hans Mitterreiter 

Rubensstr. 31, 90453 Nürnberg, Tel. + Fax: 0911- 6383649 



, .
 
( 

Pkw überholte stehenden VAG-Bus: 

10-Jähriger von Pkw erfasst
 
Ein 1O-jiihriger Schiller Ist gestern in 
der Katzwanger Hauptstraße von 
einem Pkw angefahren worden. 

Kurz nach 13.15 Uhr hielt ein VAG­
Bus mit Wamblinklicht an der Halte­
stelle Kellerstraße an. Einige Schüler 
stiegen aus dem Bus aus und wechsel­
ten auf die andere Straßenseite. Zeit ­
gleich überholte der Fahrer eines 
Ford, der zunächst verkehrsbedingt
angehalten hatte, den stehenden Bus. 

Dabei erfasste der Pkw den lO-Jähri­
gen, der durch den Zusammenstoß 
eine Verletzung am Bein erlitt und in 
eine Klinik gebracht wurde. Ersthel­
fer hatten sofort die Versorgung des 
Schülers übernommen. 

Gegen den 22-jährigen Unfallver­
ursacher wird wegen fahrlässiger Kör­
perverletzung ermittelt. Außerdem 
wird geprüft, ob eine Ordnungswidrig­
keit wegen eines Geschwindiglteitsver­
stoßes vorliegt. we 
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Betreff: Querungshilfe NÜffiberg, den 06.07.2012 

Sehr geehrter Herr Krieg1stein, 

da die Katzwanger Hauptstraße noch eher wenige Fußgängerüberquerungen hat, wäre es sehr
 

wünschenswert, eine weitere Querungshilfe einzubauen.
 

Idealerweise wäre eine erneute Querung zwischen dem sehr langen Streckenabschnitt zwischen
 

Sauerbruchstraße und Kellerstraße.
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Diese Querungshilfe würde die Sicherheit der Kinder und Schulkinder, aber auch Älteren-sowie 

gehbehinderter Bürger deutlich verbessern, da der Straßenverkehr erheblich ist (teilweise sehr stark 

frequentiert und die Geschwindigkeiten zu schnell) und die öffentlichen Fußgängerampe1n 

viel zu weit voneinander entfernt sind (so dass die Versuchung für Groß und Klein nahe liegt, die 

Straße ungesichert zu überqueren). 

Der Vorteil einer Querungshilfe liegt darin, dass Kinder auf ihrem Schulweg innerhalb Katzwang' s 

bzw. auf dem Weg zum/vom S-Bahn-Anschluss oder in ihren 

Freizeitaktivitäten (z.B. Freunde besuchen) sicherer und ohne unnötige große Umwege 

die Straßenseite wechseln könnten. 

Erwachsene profitieren ebenso davon, ihre Einkäufe einfacher an den entsprechenden Geschäften 

tätigen zu können. 

Am besten wäre zusätzlich eine erweiterte Zone 30. 

Für Ihre Bemühungen schon im Voraus ganz herzlichen Dank! 

Mit freundlichen Grüßen
 

von den Eltern aus Katzwang
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